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1636 Juni 13., Altdorf; "in grosser ill" A 

SCHREIBEN VOM [URNER LANDRAT] KASPAR ROMAN TROGER AN ALT AM-
MANN [UND DERZEITIGEN STADT- UND AMTSRAT] HPTM. BEAT II. 
ZURLAUBEN, ZUG 

 

"Dess heren frindtliches undt geliebtes schreiben hab ich Zu rächt 

empfangen. Darin erstlichen Sein Besserung (Gott Lob) mitt Freuwden 

verstanden, also ich verhoffe, balt etwan ein glegenheit geben 

wirth, dass mier (sambt einem gueten gspanen) unss (an einem glegnen 

Orth) mundtlichen Zu entsprechen, dan nit alles der Fäderen Zu ver-

thruwen, ess were gern der Variabilis [Tagsatzungs-]Gsanten gen Ba-

den [an die Jahrrechnung vom 6. bis 23. Juli 1636]1, aber ess hatt 

Jme gfält, unangeschächen, dass die h. [Jakob?] Schmidig [von 

Schwyz], und ich, Zum theill ... an Jme gsein, vermeinende, wan 

Gsandte [der eidg. Orte] in d. Burgunt, wie man ess dafürhalt, einer 

sein [- schliesslich beschlossen die Orte, eine Gesandtschaft mit 

Vertretern aus Bern, Freiburg und Solothurn in die Freigrafschaft 

Burgund zu entsenden, um sich dafür einzusetzen, dass der Zwietracht 

zwischen Frankreich und der Freigrafschaft ein Ende gesetzt wer- 

de -]2. Er soll auch vill Zu Sollothurn bei [dem franz.] H. Ambasa-

tor [Blaise Méliand] aussbracht haben, ob dem also, bringt die Zeit. 

auff heütt Kumbt der Visitator General, der Capuciner [Joannes a 

Monte Calerio]3 allher, welle Gott dz Er was gutz verichte, aber ich 

besorgen, die weill die Fromen Vatter [d.h. die Patres im Kloster 

Altdorf], Jre sa[c]hen allein durch [die mail./]Spangische faction 

handt Lassen fürbringen. Wen manss suspect causiere, dan anderss, 

wie will unser Pater Guardian [- es kommen in Frage: Isaak Büttel, 

von Baar, im Amt von 1635 bis 1636, oder Illuminat Schmidlin, von 

Zug, im Amt von 1636 bis 1637 -], von Keinen sa[c]hen nüth wüssen 

will, Wendt also der Zeit erwarten wass volge, doch will ich Jmm Vi-

sitator mein meinung öffnen. 

Nüwess hatt der h. Zu vernämen, dass der Ritte[r]liche helt, he[r]-

zog [Henri Ier] von Rohan [Lieutenant général du Roi aux Grisons et 

Valteline] grossen schaden, Zu bedenseiten des Cumer Ses [=Comersee] 

gethan4 [- Bündnerwirren! -] und befestigett sich Zu Belan [=Bella-

no], nit weit von Läg [=Lecco?] ... 

Die Franseschen undt Saffoier [die gegen Mailand/Spanien kämpften]4 

sint allein drj Stundt wegs von Pavia da Jnen der Herzog Daleula[?]5 

engegenzücht, harzwischendt handt auch Fransosen, Saffoier und Par-

mesaner [d.h. die Truppen des Herzogtums Parma], wellen Sukurs [auf] 
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ähnliche weiss, Valenza in Nämmen, sint mitt grossen verlusten ab-

triben worden Wan es halb war (wie man aussgibt) were ess Zu vill 

[Henri II de Bourbon] Princen de Conde [=Prince de Condé, Chef de 

l'armée royale] ist Jm burgundt, der schrechen ist so gross, dass 

die Fürnämbste Weiber gen Fr[e]iburg [i.Ue.] undt Nüwenburg [=Neuen-

burg] gflochen.  

Herr [alt] Landtaman [und derzeitige Urner Landrat Sebastian Hein-

rich] Trösch [=Tresch], verreiset morgens, na[c]her Meylandt [=Mai-

land], ein Namhaffte Sumam gältz [d.h. Pensionen zuhanden der III in 

Bellinzona reg. Orte - UR, SZ und NW -]6 Zu empfachen, so man den 

20. diss erlegen soll, 

Die Römische Kaufflüth habent gschriben, das die Fransosen den Span-

giern ein Schiff [auf dem Mittelmeer?] erwis[ch]t, darin 100 Kisten 

Realoni gewäsen,  

H. Oberster [Johann Konrad] von Berolinger [=Beroldingen] ist tott 

Kranck, soll Kain speranzen zu besserung sein [- dieser verstarb 

dann am 23. August 1636 -]7, Gott gebe Jm gedult, der den H. undt 

unss all thrüwlich bewaren welle, thuen mich in dess h gunsten be-

vellen ... 

Post Script[um:] 

Onne Zeiffell (alss ich alhie mercken) werdent die Burgunder [von 

den eidg. Orten] hilff [im Kampf gegen Frankreich] Begehren, will 

zwar sähen wo auss, mir seint (Gott Lob) druss, Hptm. [Hans?] Stri-

ckerss [=Stricker, von Altdorf] fraw [Margaretha Bessler] hab ich 

ess anzeigen Lassen, wie der h. gschriben". 

 
1) s. EA V 2, 993 (Nr. 788). Sowohl Absender und Adressat sollten nicht an 

der Jahrrechnung teilnehmen. 
2) s. ebenda 994 c spez. 995 Pt. 4 
3) s. H. Franciscana 1969 Heft 1, 14 Nr. 34 spez. Anm. 5 
4) s. Zurlaubiana AH 134/186 und AH 30/30 
5)  
 
 
 
 
 
6) s. ebenda AH 134/186 spez. auch Anm. 6 
7) s. Gisler/Landammänner von Uri 46 Nr. 57 
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